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Anlage 1.B.7.4 

Ausbildungsinhalte zum Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 

 

 

1. Akut- und Notfallmedizin  

A) Kenntnisse   

1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und 

Erstversorgungen, insbesondere bei: 

 

 Verlegung der Atemwege/akuter Atemnot   

 Blutungen aus Hals/Nase/Ohr  

 Komplikation einer Entzündung im HNO-Bereich  

2. Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  

3. Koordinierung der Maßnahmen des organisierten Rettungs- und Krankentransportwesens  
 

B) Erfahrungen   

1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und 

Erstversorgungen, insbesondere bei: 

 

 Verlegung der Atemwege/akuter Atemnot   

 Blutungen aus Hals/Nase/Ohr  

 Komplikation einer Entzündung im HNO-Bereich  

2. Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  
 

C) Fertigkeiten  Richtzahl 

1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und 

Erstversorgungen, insbesondere bei: 

 

 Verlegung der Atemwege/akuter Atemnot   

 Blutungen aus Hals/Nase/Ohr  

2. Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen  

 

2. Basismedizin und fachspezifische Medizin  

A) Kenntnisse  

1. Behandlungen und Untersuchungen:  

 HNO-Status   

 Rhinoskopia anterior   

 Otoskopie  

 Laryngoskopie  

 Palpation des Halses  

 Infektionen im HNO-Bereich   

 Entfernung von Fremdkörpern und Cerumen  

 Vorgehen bei Epistaxis (Blutstillung)  
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 Vorgehen bei Verletzungen im HNO-Bereich  

 Kopf- und Gesichtsschmerz  

 klinische Hörprüfung   

 basale Schwindeldiagnostik  

2. Anamnese, Befunderhebung, Einleitung der Diagnostik häufiger Erkrankungen:  

 Angeborene und erworbene HNO-Erkrankungen bei Kindern   

 Infektionen im HNO-Bereich  

 Hörstörungen  

 Schwindel/Gleichgewichtsstörung  

 Tinnitus  

 Schluckstörung  

 Veränderungen von Mund-, Rachenschleimhaut und Zunge  

 Schnarchen  

 Nasenatmungsbehinderung  

 Globusgefühl  

 benigne und maligne Tumore im HNO-Bereich  

 Hörhilfen/Implantate  

 Trachealkanülen/Tracheostoma  

3. Indikation und Grenzen fachspezifischer diagnostischer Verfahren wie:  

 Audiometrie  

 Vestibulometrie, Kopfimpulstest  

 Geruchs- und Geschmacksprüfung  

 Stroboskopie  

 Fachspezifische bildgebende Verfahren   

 

B) Erfahrungen  

1. Behandlungen und Untersuchungen:  

 HNO-Status   

 Rhinoskopia anterior   

 Otoskopie  

 Laryngoskopie  

 Palpation des Halses  

 Infektionen im HNO-Bereich   

 Entfernung von Fremdkörpern und Cerumen  

 Vorgehen bei Epistaxis (Blutstillung)  

 Vorgehen bei Verletzungen im HNO-Bereich  

 Kopf- und Gesichtsschmerz  

 klinische Hörprüfung   
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 basale Schwindeldiagnostik  

2. Anamnese, Befunderhebung, Einleitung der Diagnostik häufiger Erkrankungen:  

 Angeborene und erworbene HNO-Erkrankungen bei Kindern   

 Infektionen im HNO-Bereich  

 Hörstörungen  

 Schwindel/Gleichgewichtsstörung  

 Tinnitus  

 Schluckstörung  

 Veränderungen von Mund-, Rachenschleimhaut und Zunge  

 Schnarchen  

 Nasenatmungsbehinderung  

 Globusgefühl  

 benigne und maligne Tumore im HNO-Bereich  

 Hörhilfen/Implantate  

 Trachealkanülen/Tracheostoma  

3. Indikation und Grenzen fachspezifischer diagnostischer Verfahren wie:  

 Audiometrie  

 Vestibulometrie, Kopfimpulstest  

 Geruchs- und Geschmacksprüfung  

 Stroboskopie  

 Fachspezifische bildgebende Verfahren   

 

A) Fertigkeiten Richtzahl 

1. Behandlungen und Untersuchungen: 30 

 HNO-Status   

 Rhinoskopia anterior   

 Otoskopie  

 Laryngoskopie  

 Palpation des Halses  

 Infektionen im HNO-Bereich   

 Entfernung von Fremdkörpern und Cerumen  

 Vorgehen bei Epistaxis (Blutstillung)  

 Vorgehen bei Verletzungen im HNO-Bereich  

 Kopf- und Gesichtsschmerz  

 klinische Hörprüfung   

 basale Schwindeldiagnostik  

2. Anamnese, Befunderhebung, Einleitung der Diagnostik häufiger Erkrankungen:  

 Angeborene und erworbene HNO-Erkrankungen bei Kindern   



ÄAO 2015, 3. Nov. KEF u RZ-V 2015, Version 1.3. für Ausbildungsbeginn ab 01.01.2020 Seite 4 von 4 

 Infektionen im HNO-Bereich  

 Hörstörungen  

 Schwindel/Gleichgewichtsstörung  

 Tinnitus  

 Veränderungen von Mund-, Rachenschleimhaut und Zunge  

 Nasenatmungsbehinderung  

 Globusgefühl  

 benigne und maligne Tumore im HNO-Bereich  

 

3. Nachsorge  

A) Kenntnisse  

1. Nachsorgeschemata fachspezifischer Behandlungen wie:  

 Operationen im HNO-Bereich  

 onkologischen Erkrankungen im HNO-Bereich  

 Rehabilitationsmöglichkeiten  

 Kontakt zu Selbsthilfegruppen   

 

 
 


